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Das Verhältnis von 2 zu 1 im Wasserbau 
 
An den Gewässern in Engelberg sind die Arbeiten an den Sofortmassnahmen in 
vollem Gange. Dort wo es möglich ist, wird angestrebt, dass die jetzt zur Ausführung 
gelangenden Arbeiten problemlos in die endgültigen Projekte integriert werden kön-
nen. Das heisst unter anderem, dass bei der Sanierung von Uferpartien, vor allem 
bei der Engelbergeraa, das von den Wasserbauspezialisten angestrebte Verhältnis 
von 2 zu 1 realisiert werden kann. Das heisst nichts anders, als dass bei einer Tiefe 
von einem Meter die Uferpartie zwei Meter zurückversetzt wird. Die Ufersicherung 
erfolgt dabei mittels grossen Steinen, was in der Fachsprache mit Blocksatz 
bezeichnet wird. Dies hat zur Folge, dass bei einem erneuten Hochwasser die im 
Bachsolenbereich entstehende Schubspannung wohl Erosionen verursachen kann, 
ein Einsturz der Ufermauer aber durch die Abflachung der Uferpartie im Verhältnis 2 
zu 1 verhindert wird.  
 
Bis heute wendete die Einwohnergemeinde Engelberg für Erstmassnahmen im 
Zusammenhang mit der Behebung der Hochwasserschäden netto 2,668 Millionen 
Franken auf. An der Talgemeinde vom 23. Mai 2006 stimmte das Stimmvolk einem 
Zusatzkredit von brutto 2,5 Millionen Franken zum Rahmenkredit zu. Die bereits 
ausgeführten Sofortmassnahmen werden in die sich momentan in Ausarbeitung 
befindenden Sanierungsprojekte der Engelbergeraa sowie Bären- und Dürrbach 
integriert. 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
Links: Blocksatz im Verhältnis 2 zu 1. Rechts ein steiler angelegter Blocksatz mit Beton hinterfüllt. 

 



RECHNUNGS-TALGEMEINDE ENGELBERG 
 

(Einwohnergemeinde-Versammlung) 
 

vom 23. Mai 2006 
 
Die Talgemeinde mit zirka 115 Besuchern hat folgende Geschäfte behandelt und 
Beschlüsse gefasst: 

 

Sachgeschäfte Abstimmungsergebnisse 

1. Genehmigung der Rechnungen pro 2005  

 a) der Einwohnergemeinde aa) Laufende Rechnung 

ab) Investitionsrechnung 

genehmigt 

genehmigt 

 b) des Erlenhaus 

c) des Sporting Park Erlen 

genehmigt 

genehmigt 

   

2. Bewilligung eines Zusatzkredits von maximal 
Fr. 2'500'000.--, brutto, zum bereits bewilligten 
Rahmenkredit von maximal Fr. 3'500'000.--, brutto, für 
Erstmassnahmen zur Behebung der 
Hochwasserschäden vom August 2005. 

bewilligt 

   

3. Erteilung der Vollmacht an den Gemeinderat zum 
Verkauf des Grundstückes Parzelle Nr. 2381, Wetti 

Vollmacht erteilt 

 
 
Engelberg, 23. Mai 2006                              EINWOHNERGEMEINDERAT ENGELBERG 
 

 
 

 

Linzertörtliverkauf 
 

3. OST Engelberg 
 

Samstag, 3. Juni 2006 
Dorfstrasse 31 (vor dem Geschäft „von Holzen“ 

09.00 Uhr bis 16.00 Uhr (durchgehend) 
 

Wollen Sie etwas Spezielles geniessen? 
Dann kommen Sie an unseren Verkaufsstand. 

 
Sie unterstützen mit dieser Aktion das Schulverlegungsprojekt der 3. OST Engelberg 

 



Baugesuche und Sonderbewilligungen 
 
 
Nachstehende Baugesuche werden gemäss Art. 29 Abs. 2 der Verordnung zum 
Baugesetz vom 7. Juli 1994 (BauV) während zehn Tagen, vom 1. bis und mit 12. 
Juni 2006 beim Bauamt Engelberg öffentlich aufgelegt. Einsprachen sind innert 
dieser Frist schriftlich und begründet, im Doppel an den Einwohnergemeinderat 
Engelberg, Dorfstrasse 1, 6390 Engelberg, einzureichen (Art. 31, 36 und 37 BauV). 
 
Gleichzeitig werden die benötigten Sonderbewilligungen angezeigt.  
 
- Bauherrschaft: Roduner und Lusser AG, Chli Ebnet 1, 6403 Küssnacht a. R.  
 Objekt: Neubau zwei Dreifamilienhäuser (Haus C und D)  
 Ort: Dorfstrasse / Haldengüetli  
 Parzelle Nr. 498  
 Zone: W2B 
 
- Bauherrschaft: Arnold Schefer, Höhenstrasse 20, 4616 Kappel, vertreten 

durch Meierhans-Immobilien, am Dürrbach 2,  
  6390 Engelberg 
 Objekt: Ausbau 4. Obergeschoss  
 Ort: am Dürrbach 3 
 Parzelle Nr. 1760 
 Zone: W4  
 
- Bauherrschaft: Familie Järmann-Rutishauser, Vorderstockli 1,  
  6390 Engelberg 
 Objekt: Neubau überdeckter Sitzplatz mit neuem Ausgang an 

Ostfassade  
 Ort: Vorderstockli 1 
 Parzelle Nr. 1759 
 Zone: W2A 
 
- Bauherrschaft: Einfache Gesellschaft Rainstrasse, c/o Küchler Architektur, 

Rainstrasse 6, Postfach 350, 6390 Engelberg 
 Objekt: Neubau Wohnhaus und gedeckte Parkierungsanlage  
 Ort: Rainstrasse  
 Parzelle Nr. 1437 und 1319 
 Zone: W2B 
 
- Bauherrschaft: Rosa Arnold-Langenstein, Engelbergerstrasse 6,  
  6390 Engelberg 
 Objekt: 2 Parkplätze  
 Ort: Barmettlen  
 Parzelle Nr. 2012 
 Zone: W2B 
 

 
 

Wir danken ganz herzlich der 
 

Zivilschutzorganisation Engelberg, 
 

die vom 29. Mai bis 2. Juni ihren Einsatz in Engelberg leistet. 



Schüler-Lotsen leisteten pflichtbewusst Dienst 
 
Bereits die zweite Wintersaison standen die Verkehrslotsen im Einsatz. Nach einer 
seriösen Ausbildung durch Verkehrsinstruktor Hans Burch nahmen die ausgewählten 
Lotsen ihren Dienst am 19. Dezember 2005 pflichtbewusst auf und sorgten dafür, 
dass die  Schüler gebündelt und sicher über die Strasse zur Bushaltestelle gehen 
konnten. 
Für den Fahrverkehr andererseits schafften die Lotsen klare Verhältnisse ohne 
grosse Einschränkung des Verkehrsflusses. 
Insgesamt leisteten die 12 Schüler der 6.Klasse A, B, C während 15 Wochen 
zweimal pro Tag ihre Einsätze bei Kälte, Wind und Schneegestöber. Dabei haben sie 
ihre verantwortungsvolle Aufgabe sehr zuverlässig, diszipliniert und korrekt ausgeübt. 
Dafür gebührt Ihnen der beste Dank.  
 

Im Einsatz standen vordere Reihe von links: Jens Imboden, Christine De Kegel, Anna Muff, Sarah 
Hödl. Hintere Reihe von links: Marielle Alder, Kerstin Geiger, Petra Kost, Dominic Troll, Elias Dönni, 
Jonas Dönni, Nathalie Kläy, Franziska Odermatt. 

 

 

Unterirdische Karstwasserwege 
 

Wasserfärbung im Gebiet Griessen/Bannalp 
Öffentlicher Vortrag 

 
Donnerstag, 8. Juni 2006, 20 Uhr, Aula Schulhaus Engelberg 


	Abstimmungsergebnisse

